
Wir für Schorndorf – Ausgabe 04_2018
Dienstasg, 24. April 2018

 Vorwort

Liebe Ehrenamtliche und Engagierte,

Heute erhalten Sie die 3. Ausgabe des Newsletters Integration. 
Der Newsletter soll Sie über aktuelle Neuigkeiten informieren 
und gliedert sich in drei Teile:

I.	 Allgemeine Informationen 
II.	 Veranstaltungshinweise
III.	 Ehrenamtsbörse

Für Rückfragen steht das Team Integration und Migration gerne 
zur Verfügung!

Newsletterredaktion

Integrationsbeauftragte
Jessica Milwich
Telefon: 07181 602-3302
E-Mail: jessica.milwich@schorndorf.de

Städtische Ansprechpartner

Sachgebiet Integration und Migration
Fachbereich Familie und Soziales 
Arnold-Areal 
Karlstraße 15 
73614 Schorndorf 
Telefon 07181 602-5555 
integration@schorndorf.de

Integrationsmanagerinnen

Frau Maren Bagdahn 
E-Mail: Maren.Bagdahn@Schorndorf.de 
Telefon: 07181 602-3319 
Handy: 0152-56712697 

Frau Lena Böhnlein 
E-Mail: Lena.Boehnlein@Schorndorf.de 
Telefon: 07181- 602-3318 
Handy: 0152-56712698 

Frau Sonja Sambeth-Weber 
E-Mail:
Sonja.Sambeth-Weber@Schorndorf.de 
Telefon: 07181- 602-3315 
Handy: 0152-56712699 

Zentrum für internationale
Begegnungen (ZiB)
E-Mail: zib@schorndorf.de 
Telefon: 07181 9378680 
Website: www.schorndorf.de/zib
Öffnungszeiten: Dienstag 12:30 – 18 Uhr. 
Mittwoch 15 – 20 Uhr. Donnerstag 12:30 
– 18 Uhr. Freitag 10 – 13 Uhr.   

WIR FÜR SCHORNDORF
DER EHRENAMTS-NEWSLETTER FÜR DIE FLÜCHTLINGSHILFE IN SCHORNDORF
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I. INFORMATIONEN

1. Start des Förderprogramms „Schorndorfer Integrationsfonds“

Die Stadt Schorndorf hat in Ergänzung zum Pakt für Integration des Landes Baden-Württemberg einen Integrati-
onsfonds eingerichtet und investiert damit in die Integration der Menschen vor Ort. Insgesamt stehen 100.000 
€ zur Förderung von Projekten zur Verfügung,  die die lokale Integration von Migrantinnen und Migranten in 
Schorndorf zum Ziel haben. 

Es werden Projekte gefördert, die an die Handlungsfelder der „Konzeption für Vielfalt in Schorndorf“ angelehnt 
sind, also beispielsweise auf die Bereiche gesellschaftliche Teilhabe, Antidiskriminierung, Sprache & Bildung, etc. 
abzielen. Dann können über den Fonds Fahrtkosten, Verpflegung, Arbeitsmaterialien, Raumanmietungen, Fortbil-
dungen und Schulungen für die Zielgruppe, Veranstaltungen, Honorare, etc. finanziert werden. 

Alle Schorndorfer Organisationen, Institutionen, Einrichtungen, Ehrenamtliche und Vereine sind aufgerufen, Ihre 
Ideen einzubringen und die lokale Integration mitzugestalten.  Ihren Antrag können Sie ab sofort beim Fachbe-
reich Familie und Soziales einreichen. Die Antragsunterlagen und Informationen zu den Förderkriterien finden Sie  
auf der Homepage der Stadt Schorndorf unter Integration & Vielfalt oder im Fachbereich für Familie und Soziales 
www.schorndorf.de/Integrationsfonds. 

Förderkriterien: 
– Anlehnung an die Handlungsfelder der „Konzeption für Vielfalt in Schorndorf“
– Ergänzung zu bestehenden kommunalen Angeboten 
– Mindestens drei  der folgenden Kriterien:

Innovativer Ansatz,  integrativer Ansatz, hoher ehrenamtlicher Anteil, Bürger- oder Selbsthilfegruppe, Ausbau der 
Zivilgesellschaft und des Bürgerengagements

Antragstellung: 
Bitte richten Sie Ihren Antrag an den Fachbereich Familie und Soziales. Die Förderkriterien sowie den Antrag fin-
den Sie unter www.schorndorf.de/Integrationsfonds

Ansprechpartnerin: 
Integrationsmanagerin Lena Böhnlein, Karlstraße 15, 73614 Schorndorf, Telefon: 07181 602-3318, lena.boehn-
lein@schorndorf.de
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2. Nutzungsordnung Zentrum für internationale Begegnungen 

Das ZiB hat eine neue Nutzungsordnung, die auf der städtischen Homepage unter
www.schorndorf.de/zib eingesehen werden kann.

3. Studie zum Engagement Ehrenamtlicher in der Flüchtlingshilfe

www.bmfsfj.de/bmfsfj/studie-zeigt--viele-menschen-engagieren-sich-freiwillig-fuer-fluechtlinge/121758
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II. VERANSTALTUNGSHINWEISE

1. Einladung zum Oasentag Besinnungsweg Fellbach  
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Liebe Ehrenamtliche  
in der Flüchtlings- und Asylarbeit 

Menschen auf dem Weg 
Themen - Worte - Kunst - Natur 
 
... mit diesem Motto möchten wir Sie ganz herzlich 
einladen, sich mit anderen, aber auch zur eigenen 
"Stärkung" und "Besinnung" auf den 
themenbezogenen Skulpturenweg in Fellbach  
einzulassen. Verschiedenste Kunstwerke werden 
im Laufe des  Vormittags angelaufen und  von 
einer sachkundigen Führerin erklärt. Diese Orte 
und Skulpturen - so der Grundgedanke des 
Fellbacher Besinnungsweges - wollen anregen zum 
Verweilen und zur Auseinandersetzung mit 
religiösen und weltanschaulichen Fragen.   
(Näheres:  www.besinnungsweg-fellbach.de)  
 
Konnten wir Sie neugierig machen? Dann freuen 
wir uns auf Ihre Anmeldung :  
 
Hanna Fischer, Marion Scheffler-Duncker und  
Susanne Kayser  
 

Termin: Samstag  05.05.2018 
10:00 - ca. 14 Uhr 

 
Wer: Alle in der Flüchtlingshilfe tätigen 

Ehrenamtlichen der Kirchenbezirke 
Schorndorf, Waiblingen und Backnang 

 
Kosten: 5,-€ Eigenanteil 
 
Wo:   Treffpunkt 
  Clubhaus TVOe 
  Beim Seele 2 
  70736 Fellbach 
   
Teilnehmer: min: 10 Pers. max.: 20 Pers. 
    
Anmeldung:  Bis spätestens 27.04.2018 

per Fon, Mail oder auf dem Postweg 
bei M. Scheffler-Duncker 
 

Programm: 
10:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
 
11:10 Uhr Mit einer Führung werden  
  verschiedenste Kunstwerke angelaufen 
  und vor Ort besprochen;  
  Unterwegs wollen wir die Gelegenheit 
  nutzen, miteinander ins Gespräch zu 
  kommen und uns auszutauschen 
 
12:15 Uhr Mittagessen im Clubhaus TVOe  
ca.  
14:00 Uhr Ende 
 
      

 
Die Anfahrt nach Fellbach  
bitten wir Sie, selbstständig zu 
organisieren. Fahrgemeinschaft  kön-
nen bei uns nachgefragt werden. 
 
Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt! Bitte auf entsprechende 
Kleidung und Schuhwerk achten!  
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Adresse für Navi – BesitzerInnen: 
 
Clubhaus TVOe 
Beim Seele 2 
70736 Fellbach 
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zum 

Oasentag                   
 

Besinnungsweg 
Fellbach 

 
für alle 

ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in der 
Arbeit mit 

Geflüchteten 
 der Kirchenbezirke  

Backnang, Schorndorf 
und Waiblingen  

 
Samstag, 5.Mai         

 10:00Uhr bis 
ca.14:00Uhr  
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2. Informationsveranstaltung zur Ausbildungsduldung

Am 03.05.2018, 18:30 Uhr im Forum Mitte, Blumenstraße 11, 71332 Waiblingen

In der Veranstaltung geht es um rechtliche Grundlagen der Ausbildungsduldung, insbesondere um Voraussetzun-
gen und Ausschlussgründe. Zusätzlich dazu werden Tipps für die Praxis gegeben.

Referentin: Melanie Skiba, Flüchtlingsrat BW, Projekt NIFA (Netzwerk zur Integration von Flüchtlingen in Arbeit
Weitere Infos unter: www.waiblingen-hilft.de/kalender/informationsveranstaltung-zur-ausbildungsduldung/

3. Frauenfrühstück am 7.Mai 2018 um 10 Uhr im Zentrum für internationale Begegnungen. 

4. Ehrenamtsreihe am 7. Mai 2018 um 19 Uhr im Zentrum für internationale Begegnungen. 
Eingeladen sind alle interessierten Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe.

Herr Malecki von BBQ Berufliche Bildung wird über das Schulsystem und mögliche Bildungswege sprechen. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir bitten um eine kurze Anmeldung per Telefon oder Mail bei Susanne Kayser | Kirchliche Flüchtlingsarbeit | Te-
lefon 07181 9376741 | s.kayser@kdv-rmk.de oder Uta Panke | Städtische Mitarbeiterin | zib-schorndorf1@gmx.de

5. Amahoro Burundi – Einladung zur Vernissage und Kaffeeverkostung

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemeinsam mit Herrn Oberbürgermeister Matthias Klopfer lade ich Schorndorfer Unternehmerinnen und Unterneh-
mer herzlich ein zur Ausstellungseröffnung

Amahoro Burundi
Freitag, 11. Mai, 16 Uhr Altes Rathaus Schorndorf

Wir möchten Ihnen gerne Burundi vorstellen, das ostafrikanische Land, mit dem Baden-Württemberg eine über 
30-jährige Partnerschaft verbindet. Bei einer kleinen Kaffeeverkostung können Sie unseren fair gehandelten Bu-
rundi Partnerschaftskaffee testen, ein wichtiges wirtschaftliches Standbein für die burundischen Kleinbauern. 

Ablauf:
– Begrüßung Edgar Hemmerich, Erster Bürgermeister Schorndorf
–Einführung ins Thema Petra Häffner MdL
– Führung durch die Ausstellung mit Joyce Muvuny, Stiftung Entwicklungszusammenarbeit Baden-Württemberg 
(SEZ)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und erbitten Rückmeldung an petra.haeffner@gruene.landtag-bw.de.
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III. EHRENAMTSBÖRSE

Patenschaft für Familie gesucht

Eine vier-köpfige syrische Familie sucht jemanden, der sie ab und zu unterstützen kann und mit ihnen Deutsch 
spricht. Die 3-jährige Tochter geht in den Kindergarten, der 15-jährige Junge zur Schule und die Eltern besuchen 
Integrationskurse.  

Ebenso sucht eine weitere syrische Familie , mit bald 3-jähriger Tochter, Kontakt zu anderen jungen deutschen Fa-
milien. Die Mutter wird erst zum Herbst ihren Integrationskurs starten können, sucht aber vorab schon mal jemand 
zum gemeinsam Spielplatzbesuch oder anderen Aktivitäten in Schorndorf.  

Wenn Sie Interesse haben, eine der Familien zu begleiten, stellen wir gerne den Kontakt für Sie her. 
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